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Wir fühlen uns
bei der Preisgestaltung

für unsere Produkte
und bei der

Wolfsproblematik
allein gelassen. So ist

uns die
Weidetierhaltung von
Jung-Rindern für die

Neuland-Kriteriennicht
mehr möglich.

Reinhard Dehrmann
Gasthaus Dehrmann

(Bahnsen)

Wir arbeiten mit
Leidenschaft für die

Landwirtschaft.
Deshalb unterstützen
wir die Proteste der

Bauern aus voller
Überzeugung.

Für die Zukunft der
Landwirtschaft und
Leben im ländlichen

Raum braucht es
gerechte und

wettbewerbsfähige
Rahmenbedingungen.

Jetzt!
Sarah und Volker Schulz

Rosenhof Marketing
(Bohlsen)

Alle Bürger
aus unserer Region
sollten sich fragen,
was hier ohne die

Landwirtschaft
und die

nachgelagerten
Arbeitsplätze noch

wäre. Viel würde nicht
mehr übrig bleiben!

Marco Porsch
Porsch Wasser- und

Umwelttechnik
(Emmendorf)

Vielen Dank
für die perfekte
Organisation der
nötigen Proteste!

Landwirtschaft wird in
Generationen gedacht
– darum brauchen wir

Verlässlichkeit und
Fachwissen, aber keine

Ideologie!

Hartmut König
Geschäftsführer
Maschinenring

(Uelzen-Isenhagen)

Leserthema „Bauern-Proteste im Landkreis Uelzen“
ES GEHT
UM DIE
ZUKUNFT

Rot-weißes Flatterband – ein
Zeichen der Solidarität.

Es geht beim Protest um die
Zukunft der Landwirtschaft.

Die Bauern formulieren ihre
Forderungen an die Politik.

Die Landwirtschaft
steht auf dem Spiel

Solidarität bei Kundgebungen und Aktionen
Uelzen/Landkreis – Zu Beginn
der Bauern-Proteste im Land-
kreis Uelzen ging es darum,
über die Blockade von Kreis-
verkehren, Kreis-, Landes-
oder Bundesstraßen Auf-
merksamkeit zu erregen. Frei
nach dem Motto: Wer etwas
erreichen und vor allem für
die Zukunft seiner Branche
verändern will, der muss zu-
nächst einmal wahrgenom-
men werden.
Dieses Vorhaben ging auf:

Die imposanten Kolonnen
aus Ackerschleppern, deren
orangefarbenen Warnlichter
leuchteten, fielen sofort auf.
So schafften es die Bauern auf
die Agenda derMenschen vor
Ort: Das, was da mit dem
schweren Gerät auf den Stra-
ßen passierte, wurde im per-
sönlichen Gespräch, aber
auch in sozialen Netzwerken
diskutiert. Und dabei blieb es
in den vergangenen Wochen
nicht: Die Bauern präsentier-
ten sich als bestens vernetzte
Kollegen, die die Solidarität
anderer Branchen, aber auch
des Otto-Normal-Bürgers be-
kamen. Das wurde fortan op-
tisch sichtbar: An vielen Fahr-
zeugen aus der Logistik- und
Transport-Branche oder aus
demHandwerk, aber auch an
so manchem Pkw oder Orts-
schild hing und hängt weiter-
hin rot-weißes Flatterband.
Die Bauernwurden kreativ,

weil sie erkannten, dass der

Protest nicht in der stumpfen
Straßenblockade enden durf-
te. Es gab Mahnfeuer, es gab
Kundgebungen vor dem Uel-
zener Rathaus. Vor allem
aber gab es die Aktion für
Kinder auf dem Herzogen-
platz in der Kreisstadt: Mehr
als 100 Mädchen und Jungen
kamen mit Spielzeugtre-
ckern, Bobbycars oder Go-
Karts. Sie veranstalteten mit
den „Großen“ eine Protest-
fahrt. Und am Mikrofon stan-
den Vertreter von Jungland-
wirten, Landjugend und
Landfrauen.
Klare Botschaft: Nachdem

die Politik die zunächst ge-
plante erstmalige Erhebung
von Kraftfahrzeugsteuern für

landwirtschaftliche Fahrzeu-
ge zurückgenommen hat,
geht es um deutlich mehr als
das Thema Agrardiesel. Es
geht schlichtweg um die Zu-
kunft der deutschen Land-
wirtschaft. Wie ist die Wett-
bewerbsfähigkeit innerhalb
der Europäischen Union her-
zustellen? Wie lässt sich Bü-
rokratie-Abbau umsetzen, da-
mit die Bauern ihre Zeit auf
demAcker oder bei ihren Tie-
ren verbringen können an-
statt am Schreibtisch vor ei-
nem Berg von Papier? Wie
kann es Planungssicherheit
geben? Dazu sind die Land-
wirte imGesprächmit der Po-
litik – und voller Hoffnung,
ihre Ziele zu erreichen.

Thorsten Riggert hat in seiner Funktion als Vorsitzender des
Bauernverbandes Nordostniedersachsen (BVNON) wieder-
holt bei Protest-Veranstaltungen der Landwirte im Land-
kreis Uelzen das Wort ergriffen und der Politik deutlich sig-
nalisiert, dass es ein „Weiter so“ nicht geben darf. FOTOS: BECKER
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Mit Leidenschaft
arbeiten wir für die
Landwirtschaft!
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info@jacholke-immobi l ien.de05820-1700

Seit 40 Jahren Ihr
verlässli cher Partner für:
— Agrarimmobilien Land, Forst & Acker—

— Hofstellen & Reitanlagen—
— Pachtangelegenheiten—
— Neu: Photovoltaik—

...Agrar...Agrar

•• Beratung der Waldbesitzer
•• Einschlag und Ernte
•• Rückung mit modernen
Maschinen

•• Holztransport und Logistik

Seit über

41 Jahren

Hans-J. Koch
Holzhandlung und Holzeinschlag

Im Dorf 11 • 29594 Soltendieck/Kakau
Telefon 0 58 74 / 4 72 • Fax 0 58 74 / 15 14

holzhandel.koch@t-online.de
www.holz-koch.de

Gasthaus Dehrmann * Böddenstedter Weg 2
29556 Suderburg-Bahnsen * Telefon 0 58 26 - 13 39

Ga
sthaus

Dehrmann

Trad i t ion se i t 1810

Klimatisierte
Räumlichkeiten

www.gasthaus-dehrmann.de

• Regionale Küche
• liebevoller Service
mit Herz und Tradition

• Saal für 140 Personen

Für jede Feier
das richtige Ambiente ...

Leserservice
Tel. 0800 / 00 91-100
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Als enger Partner
der Landwirtschaft

stehen wir
an der Seite der

Landwirte.

Alexander Schütte,
Geschäftsführer

HSH Transport & Handels GmbH
(Uelzen-Holdenstedt)

Wir wirtschaften
nachhaltig, auch ohne

neue Siegel. Es braucht
mehr Sachverstand

und weniger Ideologie
bei politischen

Entscheidungen –
warum nicht einfach
die Beschlüsse der

Borchert-Kommission
umsetzen?

Hinrich Niemann
Spargelhof Niemann

(Wichtenbeck)

Die Belastung
deutscher Landwirte

hat in den letzten
Jahren deutlich
zugenommen.

DieLandwirtekämpfen
für Chancengleichheit
innerhalb der EU und

eine langfristige
Perspektive der

Landwirtschaft in
Deutschland und

Europa.Deshalbstehen
wir an der Seite
der Landwirte.

Philip Eggers,
Geschäftsführer

Eggers Landmaschinen

Leserthema „Bauern-Proteste im Landkreis Uelzen“
ES GEHT
UM DIE
ZUKUNFT

Forderungskatalogan
die Bundesregierung
Bauernverband formuliert sechs klare Ziele

Uelzen/Landkreis – Gerade zu
Beginn der Proteste wurden
die Forderungen der Bauern
leichtfertig auf die Punkte
Agrardiesel und Kfz-Steuer
reduziert.
Dabei gehen die Forderun-

gen der Landwirte mit Blick
auf die wettbewerbs- und zu-
kunftsfähige Ausrichtung ih-
rer Branche deutlich darüber
hinaus. Das hat der Bauern-
verband Nordostniedersach-
sen (BVNON) in vielen Ge-
sprächen mit der Politik im-
mer wieder deutlich gemacht
– beispielsweise auch beim
Netzwerkabend auf der „Grü-
nen Woche“ in Berlin.
Erkenntnis aber unterm

Strich: Trotz der umfangrei-
chen Proteste der letztenWo-
chen ist eine zufriedenstel-
lende Lösung noch nicht in
Sicht. Zwar bleibt die Kfz-
Steuerbefreiung für landwirt-
schaftliche Fahrzeuge entge-
gen der ursprünglichen Re-
gierungspläne erhalten, die
Dieselrückerstattung soll je-
doch innerhalb von drei Jah-
ren abgewickelt werden. Mit
dieser Regelung können sich
Landwirtschaftsbetriebe die
Energiesteuer für Diesel teil-
weise zurückerstatten lassen
– mit einer Vergütung von
21,48 Cent pro Liter.
Und auch in Sachen Büro-

kratieabbau gibt es bislang
kein sichtbares Entgegen-
kommen der Politik. Dabei
hat der BVNON gegenüber
Vertretern aus der Landes-
wie aus der Bundespolitik im-
mer wieder die Auswirkun-
gen der geplanten politi-
schen Vorhaben rund um das
Thema Agrardiesel und die
überbordende Bürokratie
sehr deutlich gemacht.
In einem Forderungspapier

an die Bundesregierung fasst
der Bauernverband jetzt zu-

sammen, was die Landwirte
seit Weihnachten auf die
Straße treibt, weil sie sich um
ihre Zukunft sorgen. Um die-
se sechs Forderungen geht es:

• 1. Steuerliche Entlastun-
gen der Landwirtschaft
– Rücknahme der geplan-

ten Veränderung beim Agrar-
diesel (2024 Reduzierung des
Entlastungssatzes um 40 Pro-
zent, in den Jahren 2025 und
2026 jeweils um weitere 30
Prozent und damit auf Null)
– Steuerbefreiung nicht-

fossiler Kraftstoffe
–Weiterführung der ausge-

laufenen Regelung zur steu-
erlichen Gewinnglättung
– Einführung einer steuer-

freien Risikoausgleichsrück-
lage
– adäquater Ausgleich für

Dienste am Gemeinwohl,
zum Beispiel Förderung und
Pflege der Biodiversität

• 2. Fairer Wettbewerb
– gleiche Produktionsaufla-

gen für landwirtschaftliche
Produkte innerhalb der Euro-
päischen Union
– Rückbau der Überregulie-

rung durch Bund und Länder
– Bürokratieabbau bei der

gemeinsamen EU-Agrarpoli-
tik und Reduktion der Vier-
Prozent-Flächenstilllegung

• 3. Mitsprache bei nationa-
len Auflagen

• 4. Praktikables Wolfsma-
nagement
– sofortige Einführung ei-

nes echten Wolfsmanage-
ments (inklusive Bestandsre-
gulierung) in Niedersachsen
und auf Bundesebene
– Entbürokratisierung des

Verfahrens über Ausgleichs-
zahlungen für Nutztierver-
luste und Schäden an Huf-
undKlauentieren sowie ande-
re Schäden eines Tierhalters,
die nachweislich oder wahr-
scheinlich durch einen Wolf
verursacht wurden
– Schaffung eines Rechts-

anspruches auf Ausgleich oh-
ne finanzielle Deckelung
– Verbesserung der Förder-

bedingungen für Schutzmaß-
nahmen für Weidetiere

• 5. Weiterentwicklung ei-
ner wettbewerbsfähigen Tier-
haltung

• 6. Planungssicherheit für
die Betriebe

Nein, es geht nicht nur um Agrardiesel: Der Bauernverband Nordostniedersachsen (BVNON)
hat seine Forderungen an die Bundesregierung in einem Katalog gebündelt. FOTOS: DPA

Die Bauern erwarten faire Behandlung, Bürokratie-Abbau
und Mitspracherecht, um wettbewerbsfähig zu bleiben.

Was sagt Agrarministerin Miriam Staudte?
kennen, was die anderen,
großen Herausforderungen
für die Landwirtschaft sind
und wie wir als Politik Pla-
nungssicherheit geben und
unterstützen können. Zum
Thema Umbau der Tierhal-
tung liegt ein Eckpunktepa-
pier des Bundeslandwirt-

schaftsministers vor, dessen
Entwicklung wir begleiten
wollen. Das ist ein wichtiges
Signal, dass esmit den Plänen
der Borchert-Kommission
weitergeht. Wer den Umbau
der Tierhaltung voranbrin-
gen will, muss sich jetzt äu-
ßern, statt zu blockieren.“

Miriam Staudte (Grüne)? Ihr
Statement: „Der Agrardiesel
wird immer noch gern als
Kern der Debatte dargestellt –
dabei ist allen längst klar,
dass dies nur der Tropfen
war, der das Fass zum Über-
laufen gebracht hat. Wir
müssen jetzt dringend aner-

Hannover/Uelzen – Der Nieder-
sächsische Landtag hat sich
amDonnerstag in erster Bera-
tung mit dem Antrag der Re-
gierungsfraktionen von SPD
und Bündnis 90/Die Grünen
zur Stärkung des Agrarsek-
tors in Niedersachsen befasst.
Was sagt AgrarministerinV.i.S.d.P.: CDU-Bezirksvorsitzender Dr. Merlin Franke

Faire Produktion geht nur mit gleichen
Rahmenbedingungen für alle EU-Staaten.

Lohnunternehmen
Bernd Stahlbock

Klein Süstedter Straße 3
29556 Suderburg-Holxen
Telefon (05826) 1547

Telefax (05826) 88 03 65

w w w . b e s e n t h a l . d e

HSH Transport & Handels GmbH
Schloßstraße 14

29525 Uelzen • OT Holdenstedt
Tel. 0581-38974290 • Fax 0581-38974299

Mail: info@spedition-hsh.de
www.spedition-hsh.de

Transporte
• Muldenkipper (GMP zertifiziert)
• Bandwagen (kälteisoliert)
• Baustoffmulde • Walking Floor
• Winterdienst
Handel
• Rindenmulch/Sägespäne
• Kies/Mineralgemisch
• Futterkartoffeln
• Hackschnitzel:
– getrocknet zum Heizen – für Haus und Garten

az-online.de
Das Regio-Portal

Wir stehen an
eurer Seite.

GEMEINSAM
für unsere Landwirtschaft.
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Der
Wirtschaftsstandort
Deutschland braucht

dringend
zukunftsfähige
politische und
wirtschaftliche

Bedingungen, die der
Landwirtschaft und

dem gesamten
Mittelstand eine echte

Perspektive bieten.
Arne Reinbold,
Geschäftsführer
LGRain GmbH

Bewässerungstechnik
(Wrestedt, Niendorf II)

„Als landwirt-
schaftliche Genossen-

schaft stehen wir an der
Seite unserer

landwirtschaftlichen
Mitgliedsbetriebe.

In diesen Zeiten
zeigt sich einmal mehr,
dass gemeinschaftliches

Handeln und ein
Schulterschluss
in der Branche

notwendig sind.

Dr. Christoph Hauser,
Geschäftsführender Vorstand

Vereinigte Saatzuchten eG

Leserthema „Bauern-Proteste im Landkreis Uelzen“
ES GEHT
UM DIE
ZUKUNFT

Blockade, Mahnfeuer
und Kundgebungen
Breite Spanne von Aktionen der Landwirte

Uelzen/Landkreis – Den Bauern
im Landkreis Uelzen ist
schon früh klar, dass sie bei
ihren Protesten auf die Soli-
darität der Menschen setzen
müssen. Es gilt, möglichst
viel Unterstützung zu bekom-
men – deshalb bleibt es bei
den Aktionen der Landwirte
auch nicht bei sturen Stra-
ßenblockaden oder Fahrten
von Kolonnen im Schnecken-
tempo. Die Bauern organisie-
ren sich vor allem über
Whatsapp-Gruppen. Günther
Winkelmann aus Dreilingen
und Torsten Wessel aus Grü-
newald ziehen dabei die Fä-
den.
Jüngster Höhepunkt war

die große Kundgebung samt
Mahnfeuer in Kirchweyhe an
der B4. Nach Mahnwachen
entlang der Bundesstraße im
gesamten Kreis und darüber
hinaus kamen die Landwirte
mit ihren Ackerschleppern
zentral zusammen. Thorsten
Riggert, Vorsitzender des
Bauernverbandes Nordost-
niedersachsen (BVNON), ver-
sicherte dabei unter dem Ap-
plaus der Menschen: „Uns
wird auf dem Land die Luft
abgedreht. Wenn man uns
weiter ärgert, ist das hier
nicht das Ende.“ Wieder wur-
den die Bauern unterstützt
aus dem Handwerk, aus der
Transportbranche, aber auch
von vielen Bürgern.
Die erlebten zuvor ange-

meldete Aktionen beispiels-
weise auf dem Uelzener
Weihnachtsmarkt. Auf dem
Herzogenplatz gab es nicht
nur eine große Kundgebung
am 8. Januar, sondern auch
wenige Tage später die „Mini-
Protestfahrt“: Kinder traten
hier in die Pedale ihrer Spiel-
zeugtrecker, um ein Zeichen
zu setzen. Grundsätzlich be-
tonten Polizei und Stadtver-
waltung Uelzen wiederholt
die gute Zusammenarbeit
mit den Landwirten.
Die fuhren nicht nur nach

Berlin, sondern beteiligten
sich teilweise auch an De-
monstrationen in Hamburg,
in Hannover vor dem Land-
tag, vor dem Aldi-Zentralla-
ger in Stelle im Nachbarkreis
Harburg und vor dem Ama-
zon-Zentrallager in Winsen
(Luhe). Ihre Botschaft: Ihre
Motivation zum Protest ist
und bleibt unverändert hoch.

Mehr als 100 Kinder unternahmen am 13. Januar mit Tret-Treckern, Bobbycars und Go-Karts
vom Uelzener Rathaus aus ihre „Mini-Protestfahrt“. FOTOS: HUCHTHAUSEN (2) / BECKER (4) / LODWIG (1)

Die Kundgebung mit Kinderbeteiligung zeigte, dass es um die
Zukunft vieler Höfe und damit der Branche geht.

Mit 160 Fahrzeugen wurden am 9. Januar abends die Kreisver-
kehre – hier in Stöcken – dicht gemacht.

In Kirchweyhe an der B4 kamen am 31. Januar Hunderte
Bauern und ihre Mitarbeiter zum Protest zusammen.

Vor dem Uelzener Rathaus trafen sich am 8. Januar Bauern,
Landhändler, Spediteure und Handwerker zum Protest.Den Bauern schlossen sich

auch Spediteure an.

Verwaiste B4 – so sah es am
8. Januar in Uelzen aus.

FÜR DIE
LANDWIRTSCHAFT,

MIT DER
LANDWIRTSCHAFT
WIR STEHEN HINTER

EUCH!

Deutschland kann es besser!

für unser Land!
Hand in Hand

Wir leben Familie!
www.hof-mielmann.de

Hauptstra§e 28 - 29394 LŸder
Tel. 05824/96500

info@hof-mielmann.de

BauerncafŽ
ãToÔn olln PeerstallÒ

Selbstgebackene Torten und Kuchen
Kaffee-, Tee- und Eisspezialitäten

Familienfeiern aller Art
bis 150 Personen

Schirmbar
Cafégarten - Rustikaler Grillwagen

Hotel - Ferienwohnungen
Streicheltiere - Kinderspielplatz

Frühstück und Mittagstisch
für Gruppen nach Anmeldung

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch bis Sonntag von 14 bis 18 Uhr - oder nach Vereinbarung!

(Montag und Dienstag geschlossen!)

ÖFFNUNGSZEITEN

Grünkohlbuffet
Sonntag, 18. Februar 2024

Beginn 12 UhrBeginn 12 Uhr - Anmeldung erbeten!

Gemeinsam stark im
ländlichen Raum.
Nach dem Motto halten wir
zusammen und setzen uns füürr
eine wettbewerbs- und
zukunftsfähige heimische
Landwirtschaft ein.
Wir stehen an der Seite der
Landwirtschaft!

Gemeinsam stark.
Seite an Seite.

AGRAVIS Technik Raiffeisen GmbH
Hansestraße 30
29525 Uelzen
www.agravis-technik-raiffeisen.de

STARK IN ZUKUNFT
Wir stehen hinter unseren Landwirten!

Gemeinsam

Vereinigte Saatzuchten eG
www.gemeinsam-vse.de

Dorfstraße 16 · 29578 Eimke · Tel. 0178 - 8542387 · erdapfel@hof-kuhlmann.de

Wir brauchen unsere Landwirte für eine starke
ländliche Region und gesunde Lebensmittel!

LandwirtschaftlicheLandwirtschaftliche
Produkte ausProdukte aus

eigenem Anbau undeigenem Anbau und
von regionalen Partnernvon regionalen Partnern


